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Wenn das Herz sticht und sich schwer an-
fühlt, ist der Gang zum Kardiologen sehr 
ratsam.
Es gibt Menschen, die treue Wegbeglei-
ter:innen sind und stets positiv zu sich, zur 
Mitwelt und zum Leben eingestellt sind. In 
ihrer Gegenwart spüre ich, Hilfsbereitschaft 
ist für sie nicht nur ein Wort, sondern auch 
eine edle Tat. Dann sage ich: Dieser Mensch 
hat sein Herz am richtigen Fleck. In der Bibel 
lese ich den Satz: „Denn wo dein Schatz ist, 
da wird auch dein Herz sein.“ (Matth. 6,21) – 
Ein schönes Bild. 
Im Lukasevangelium lese ich 
von einer Begegnung zwi-
schen reisenden Menschen, 
die ganz ahnungslos dem 
auferstandenen Christus auf 
dem Weg nach Emmaus be-
gegnen. Sie wussten anfangs 
nicht, dass sich hinter dem 
Mitreisenden derjenige ver-
birgt, von dem weit über Je-
rusalem hinaus erzählt wird, 
dass er von den Toten auf-
erstanden sei. Hast du das 
auch gehört? Auferstanden 
soll er sein. Ach – Och – Soso 
– Mensch, du … Und Jesus 
gibt sich anfangs noch nicht zu erkennen. Er 
ist mit den Reisenden unterwegs und tut das, 
was er immer gerne getan hat: Er redet mit 
den Menschen, mit denen er unterwegs ist. 
Er setzt sich mit ihnen an den Tisch, schenkt 
Gemeinschaft und teilt Brot und Wein. Doch 
dann beginnen die Emmaus-Reisenden zu 
ahnen, wer da mit ihnen unterwegs ist. So-
gleich entzieht er sich ihnen. Ungläubiges 
Erstaunen. Sie sagten sich: „Brannte nicht 
unser Herz, als er mit uns redete?“ (Lk. 24,32) 
Das Herz kann also auch brennen – brennen 
vor Begeisterung und wohltuender Wärme. 
Wann brannte Ihnen das letzte Mal Ihr Herz? 

Vor Freude? Vor Spannung? Aus Liebe?
„Brannte nicht unser Herz, als er mit uns 
redete?“ Die Frage der Emmaus-Reisenden 
zeigt, wie sehr die Weggefährten ergriffen 
waren von der Gemeinschaft, die der aufer-
standene Christus ihnen schenkte – in Wort 
und Tat.
Die Begegnung mit dem Auferstandenen 
hat die Herzen der Wanderer nicht zum Still-
stand oder Stocken gebracht. Die Begeg-
nung mit Jesus hat ihr Herz nicht erdrückt, 
trotz der Schmerzen seines Lebenswegs. Ihr 
Herz wurde auch nicht weich wie Wachs, 

nicht angepasst oder unkri-
tisch von den möglicherwei-
se salbungsvollen Worten, 
die er zu ihnen sprach. Nein! 
In seiner Gegenwart begann 
ihr Herz einfach zu lodern. Es 
fing an zu brennen, wie ein 
Feuer, das „wieder“ neu ent-
facht wurde.
Und das wünsche ich uns al-
len: Begegnungen mit dem 
auferstandenen Christus.
Er möge mit jedem von uns 
unterwegs sein, sich mit uns 
an den Tisch setzen und mit 
uns teilen – Brot, Wein und 

die Geschichten unseres Lebens. In Gottes 
Gegenwart, so berichtet es die Erzählung, 
bleibt das Herz nicht schwer. Es kann neu 
auflodern wie ein Osterfeuer in der Nacht – 
zum Beginn eines neuen Tages. Das ist für 
mich Ostern: Das Herz findet neuen Mut und 
neue Hoffnung im Blick auf die Tage, die 
kommen werden. Das Herz entscheidet sich 
für den Optimismus und verliebt sich in das 
Wort „Zukunft“.
Ein Herz, das immer „Ja“ sagt zum Leben. Ich 
wünsche Ihnen frohe Ostern und ein bren-
nendes Herz. 

Sven Schmidt, Pfarrer

„Brannte nicht unser Herz, als er mit uns redete?“

Angedacht
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Zu einem weiteren Austausch waren die 
Gemeindekirchenräte zur GKR Vorsitzen-
denkonferenz nach Lauchhammer in die 
Arche eingeladen. In den Räumlichkeiten 
der Arche wurden wir herzlich von der Lei-
terin Mandy Reinhardt, Pfarrerin Angelika 
Schiller-Bechert und Pfarrer Sven Schmidt 
begrüßt. Nach einigen Informationen über 
die wichtige Arbeit der Arche in Träger-

schaft der Kirchengemeinde Lauchhammer 
tauschten wir uns zu weiteren Fragestel-
lungen aus. Zunächst konnten die Teilneh-
menden auch unsere Gemeindepädagogin 
Frau Beate Schmidt kennenlernen. Das neue 
Konfiprojekt und die Regelung der Finan-
zierung Kinder- und Jugendarbeit, Gottes-
dienstplanung und KlubraumApp waren 
weitere Themen. Bei einem Imbiss und Kaf-
fee oder Tee gab es auch daneben viel Aus-
tausch. Ein weiteres Thema war die anste-
hende Gemeindekirchenratswahl. Die Zeit 
verging wie im Flug, eine offene, angeneh-
me Atmosphäre machte es allen leicht und 
zuversichtlich. Wir sind mit Gottes Hilfe auf 
dem Weg, eine gute gemeinsame Zukunft 
für unseren Pfarrbereich mit allen Kirchen-
gemeinden hier zu gestalten. 

Andrea Haupt GKR Döllingen

GKR Vorsitzendenkonferenz am 25.1.2025

Elster-Röderland
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Wie können wir Weihnachten besser erfah-
ren, als selbst in die Rollen zu schlüpfen, 
Gewänder anzulegen und die Weihnachts-
geschichte mit allen Sinnen lebendig wer-
den zu lassen? In fünf unterschiedlichen 
Aufführungen in Schwarzheide erweckten 
insgesamt 18 Kinder die biblische Erzählung 
auf liebevolle Weise zum Leben.
Zuerst durften die Kindergartenkinder das 
Krippenspiel bestaunen. Die Kirche füllte 
sich mit Kindern aus drei Schwarzheider 
Kitas, dicht gedrängt bis auf den letzten 
Platz – und dennoch hätte man eine Nadel 
fallen hören können, als die kleinen Zu-
schauer mit neugierigem Staunen die Weih-
nachtsbotschaft erlebten.
In zwei Vorstellungen in der Aula der Grund-
schule zogen die jungen Darsteller ebenfalls 
das Publikum in ihren Bann, ermöglichten 
es allen Grundschülern, die Weihnachtsge-

schichte hautnah zu erfahren, und verliehen 
dem Projekttag „Weihnachten“ mit ihrer 
eindrucksvollen Darstellung einen ganz be-
sonderen Glanz.
Mit dem Krippenspiel im Pflegeheim bauten 
wir eine Brücke zwischen Jung und Alt und 
bereiteten dabei vielen Bewohnern ein ech-
tes Weihnachtsgeschenk.
Im Regionalgottesdienst am 26. Dezember 
in Schwarzheide - dem krönenden Finale 
unserer Proben und Aufführungen - traten 
alle Krippenspieler inzwischen routiniert 
auf, beschenkten die Gemeinde mit einer 
berührenden Darstellung und ließen sich 
sichtlich von ihrem Spiel und dem Applaus 
beflügeln.
Herzlichen Dank an alle, die dieses Erlebnis 
ermöglicht und uns tatkräftig unterstützt 
haben.

Sylvia Schiller

Die Weihnachtsgeschichte in Schwarzheide

 ...ein Kind geboren. ... Und über allem strahl-
te hell der Weihnachtsstern (Ralf Zuckowski)     
  Am 24.12.2024 fand um 16:00 Uhr in un-
serer Kirche in Dreska eine musikalische 
Weihnachtsandacht statt, zu der alle herz-
lich eingeladen waren. Schon viele Tage vor-
her wurde die Kirche von fl eißigen Helfern 
weihnachtlich und festlich geschmückt.   
  Ein gut gewachsener Tannenbaum stand 
neben dem Altar und eine kleine Krippe 
sowie der Morgenstern waren auch zu be-
wundern. Der Einladung in die Kirche folg-
ten viele Einwohner und Gäste, so dass die 
Kirche gut gefüllt war. Familie Hesse um-
rahmte mit ihren Instrumenten und einem 
festlichen Programm unsere musikalische 
Andacht. Kleine Geschichten und Gedichte 
trugen zur Besinnung und Vorfreude auf 

das Fest bei. Unser Dank gilt wieder den 
fl eißigen Anwohnern von Dreska, die dafür 
sorgten, dass diese festliche Stunde den 
Weihnachtsabend besinnlich einläutete.  

  Bernd Kühne GKR Elsterwerda  

Da wurde mitten in der Nacht...

Elster-Röderland
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In diesem Sinn haben wir in unserer schö-
nen alten Dorfkirche in Hohenleipisch den 
Advent mit einem Chorkonzert des örtlichen 
Frauenchors unter Leitung von Cornelia Ro-
the eingeleitet. Schüler der Musikschule 
„Gebrüder Graun“ Elsterwerda bereicherten 
mit ihren Darbietungen das Programm und 
versetzten alle Gäste in eine besinnliche 
Weihnachtsatmosphäre. Weiter ging es am 
13.Dezember mit der Musikgruppe „Col-
legium musicum porta fastis“ Elsterwerda, 
geleitet von Rainer Freigang. Diese lud ein, 
alte und neue Weihnachts- und Winterlie-
der mitzusingen oder zuzuhören. Außer-
dem las Frank Werner noch einige lustige 
oder besinnliche Erzählungen vor.  Traditio-
nell am Heiligabend wurde im Gottesdienst 

die Weihnachtsgeschichte,-die Geburt Jesu-
, von Kindern des Ortes im Krippenspiel 
aufgeführt. Ihnen gilt ein besonderes Lob , 
denn in vielen Stunden hatten sie und Gu-
drun Kießler alles einstudiert. Zum Jahres-
ausklang fand noch ein Abendmahlsgottes-
dienst statt, umrahmt mit schönen Liedern 
und dem Orgelspiel von Ronny Hendel. Das 
alles ist nur möglich, weil Menschen immer 
wieder einladen, beten und Gottes Wort 
weitersagen, die alles um und in der Kirche 
schön machen und das meistens ehrenamt-
lich. Nur wenn alle mitmachen gibt es auch 
in diesem Jahr schöne Gottesdienste. Wir 
sind auf Gottes Segen und die Unterstüt-
zung aller angewiesen.

Gabriele Neustadt                                                                                      

Weihnachtszeit - schönste Zeit

Elster-Röderland
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Was haben wir als Kinder geschmunzelt 
über die Feststellung der Erwachsenen: 
je älter man wird um so schneller vergeht 
die Zeit. Jetzt kann ich nur sagen, ja das 
ist so. Schon wieder ist Redaktionsschluss 
für unseren gemeinsamen „MITEINANDER; 
KREUZ&QUER“ im Pfarrbereich Elster-Rö-
derland. Wir, die Redaktion möchten nicht 
vergesssen, Ihnen und uns allen ein gutes 
gesegnetes 2025 zu wünschen. So starten 
wir im Pfarrbereich mit unseren vielfältigen 
Informationen, eine Mischung aus regional 
bewährten, etwas aufgefrischten und ganz 
neuen Formaten.
„Prüft alles und behaltet das Gute.“ Die 
Jahreslosung erinnert uns. Das ist nicht im-
mer einfach, was ist das Gute für den Ein-
zelnen oder für den Pfarrbereich? Wir sind 
zuversichtlich. Mit Gottes Hilfe und einem 
Austausch, Fragen stellen und Rückmelden 

in der Redaktion und besonders auch in-
nerhalb des Pfarrbereichs über die Grenzen 
der eigenen Kirchengemeinde, dass kann 
helfen. Wir lernen uns kennen, wachsen 
zusammen. Und dennoch wird auch diese 
Ausgabe nicht perfekt sein, weil wir noch 
viel miteinander reden müssen. Wünsche 
gibt es viele, das ist gut. Vielen Dank an der 
Stelle für alle Rückmeldungen. Alles wird in 
der Redaktion besprochen, Entscheidungen 
werden getroffen, nach besten Wissen und 
Gewissen. Darum auch nochmal der Hin-
weis, dass die hier gezeigten Termine und 
Informationen bei Redaktionsschluss vor-
lagen.  Aktuellere Änderungen können ggf. 
nicht berücksichtigt sein. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

Ihr Redaktionsteam

In eigener Sache

Wir suchen immer schöne Titelbilder für 
unsren Gemeindebrief.
Wir würdenuns sehr freuen, wenn wir so 
nach und nach unsere Kirchen im Pfarr-
bereich abbilden könnten. Wer hat ein 
schönes Foto von „seiner“ Kirche und 
stellt es uns zur Verfügung? Die Mailad-
resse steht im Impressum

Elster-Röderland
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Am Dienstag, den 28. Januar 2025, spielte 
Ronny Hendel in liebgewordener Tradi-

tion für eine halbe Stunde die Orgel in der 
Prösener Kirche. Schon oft konnten wir bei 
seinen einfühlsamen Interpretationen Mo-
mente der Ruhe und Entspannung genie-
ßen.

Dieses Mal überraschte unser Kantor mit 
Variationen bekannter Weihnachtslie-

der, die noch einmal die festliche Botschaft 
der vergangenen Wochen in unser Herz 
brachten. Mit seiner Musik ließ er den Klang 
der Weihnachtszeit nachhallen, bevor der 
Alltag uns wieder voll einnimmt. Begleitet 
wurde die Musik von seiner kurzen Andacht 
und einem Gebet. Wer sich die Zeit nahm, 
spürte, wie gut es tut, den Klängen zu lau-
schen und die Gedanken zur Ruhe kommen 
zu lassen. Solche besinnlichen 30 Minuten 
sind eine Einladung, dem Alltag für einen 
Moment zu entfliehen und neue Kraft zu 
schöpfen. Vielleicht nehmen Sie sich beim 
nächsten Mal auch diese Auszeit für sich?

Annelie Spillecke GKR Prösen/ Wainsdorf

Orgelmusik „Am Abend“ in Prösen

Elster-Röderland
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Am 18. Dezember 2024 fand in Prösen eine 
nicht alltägliche Segnung statt. 
Die Geschäftsführung der Agrargesellschaft 
mbH Prösen hatte bei Pfarrer Fred Rene 
Herrmann angefragt, ob er dem neu errich-
teten Milchviehstall den Segen geben wür-
de.  
Die Landwirte der Landwirtschaftsbetrie-

be Stolzenhain/Prösen wissen, wie abhän-
gig man von der Natur und den Gaben 
der Schöpfung ist. Im Juni 2024 waren sie 
durch ein Sturmereignis stark betroffen, in-
dem zahlreiche Gebäude und Feldfrüchte 
geschädigt wurden. Dabei waren erst kurz 
zuvor die Reparaturarbeiten bedingt durch 
den Hagelschaden vom September 2022 
abgeschlossen worden. 
Nun wollte man mit Gottes Segen das neue 
Gebäude sowie die Tiere und Menschen vor 
Unheil bewahren. So wurde im Rahmen der 
Einweihung des Milchviehstalls im Beisein 
aller Mitarbeiter und Baubeteiligten die 
Segnung vorgenommen.     
 
Eine sehr emotionale Zeremonie, die sicher-
lich bei künftigen Projekten fortgeführt wird, 
herzlichen Dank an den Pfarrer Herrmann.

Kathrin Obenaus

Foto Sandro Schulze 

Veränderungen mit Segen

  Aus einem Projektchor ging er hervor, der 
Singkreis Lausitz e.V.. Vor nunmehr 25 Jah-
ren wurde er gegründet. Sängerinnen und 
Sänger aus verschiedenen Chören unseres 
Landkreises sind in diesem Chor vereint. 

Seit etlichen Jahren kommen sie zweimal im 
Jahr gern nach Plessa zu Konzerten. So war 
es auch wieder am Samstag vor dem dritten 
Advent. Unter der künstlerischen Leitung 
von Henry Schroth erklangen für gut eine 
Stunde Weihnachtslieder aus verschiedenen 
Epochen und Ländern. In der kalten Kirche 
erwärmten die Lieder des Chores die Her-
zen der Zuhörer. An dieser Stelle sagen wir 
den Mitwirkenden herzlichen Dank für die 
Darbietungen. Am Sonntag, dem 4. Mai 
2025, um 16.00 Uhr wird der Singkreis wie-
der bei uns zu Gast sein mit einem Früh-
lingskonzert.  

  Frank Werner GKR Vorsitzender   

Adventskonzert in Plessa

Rückblick

8



Es ist in diesem Jahr ganz anders als sonst.
Wir konnten den Weihetag feiern!
Die Kirche in Grünewalde (1934-2024) wur-
de 90Jahre alt.
Der religiöse Kern ist hier spürbar.
Die Kirche als Haus Gottes inmitten der 
Häuser eines Ortes, die Wohnung Gottes im 
Alltag der Bürger, Gott als unser Nachbar 
der Menschen, als unser Mitbewohner, das 
war für viele unserer Vorfahren Quelle der 
Freude.

Der erste Spatenstich erfolgte am 30.6.1934. 
Eingeweiht am 18.11.1934 wurde sie ein 
schlichter und ruhefindender Glanzpunkt 
in der Gemeinde. Mit einem Kuppeldach, 
einem Kirchenschiff, einem Altarraum, ei-
nem Laiengestühl, einem Taufbecken, einer 
Orgel und einem Kreuz finden wir Gott, der 
zu Freundschaft und Leben einlädt. Pfarrer 
Sven Schmidt und Konfirmandin Leni Satt-
ler begleiteten neben Orgelspieler Volker 
Friedeck diesen Festakt. Zahlreiche Gottes-
dienstbesucher konnten im Anschluss an 
den Kirchweih-Gottesdienst einen wohltu-
enden Sonntag in Gesprächen mit Altpfarrer 
/-innen und Ortskundigen in der Gaststätte 
Balzers Oase verbringen. Allen Beteiligten 
und hilfreichen Händen ein herzliches Dan-
keschön!
 
Zum Gebet:

Allgütiger Gott,
heute gedenken wir der diesjährigen 
Kirchweih unserer Kirche in Grünewalde. 
Wir erinnern uns an viele Menschen, die in 
diesem heiligen Haus ein und aus gegan-
gen sind. Sie sind immer wieder neu Zeu-
ginnen und Zeugen Deiner Liebe!

Sandra Sattler-Rentzsch

 

Kirchweih in Grünewalde

Rückblick
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D ie gemeinsame Jugendarbeit der Pfarr-
bereiche Bad Liebenwerda und Els-

ter-Röderland nimmt Fahrt auf: Mit einem 
neuen Konzept soll jungen Menschen Raum 
für Gemeinschaft, Austausch und Glaubens-
erfahrungen geboten werden. Im Gespräch 

mit den Pfarrern Sven Schmidt und Torben 
Linke wollten wir mehr über die Pläne und 
Hintergründe dazu erfahren. Das Interview 
führte Saskia Bugai. 

1. Wie sieht das Konzept für die Jugend-
arbeit aus und welche Ziele möchten Sie 
damit erreichen?
Pfr.Schmidt: Wir haben als erstes damit be-
gonnen, die unterschiedlichen Konfi-Grup-
pen zu einer gemeinsamen Gruppe zusam-
men zu führen. Auf diesem Wege haben 
wir eine Gruppenstärke mit über 35 Konfis 
aufgebaut. Aus meiner Sicht lebt Kirche 
stark von den dynamischen Erfahrungen, 
die in den Gruppen und Kreisen gemacht 
werden. Diese Lebendigkeit soll auch in 
der Konfi-Arbeit zur Geltung kommen. Die 
Konfis haben einen Samstag im Monat die 
Möglichkeit, gemeinsam über Themen des 
Glaubens, ihres Lebens und der Welt nach-

zudenken. Ebenfalls brauchen Jugendliche 
den Raum für Austausch und ihre eigenen 
Themen. Der passenden Ort dazu für ist das 
Gelände Christuskirche in Elsterwerda-Bieh-
la. Dieser Ort ist sehr großzügig und bietet 
beste Bedingungen für pädagogische Ar-
beit, innen, wie außen. Zudem sind ehema-
lige Konfis eingeladen, weiterhin aktiv zu 
bleiben.

Pfr. Linke: Natürlich schauen wir auch nach 
rechts und links. Im skandinavischen Raum 
hat sich die Konfiarbeit in den letzten Jahr-
zehnten dahin entwickelt, dass die jugend-
lichen Teamer die Konfis begleiten und 
anleiten. Das macht richtig Sinn, sie sind 
schließlich viel näher an den Konfis dran. 
Das fordert natürlich Energie und Umden-
ken bei den Pfarrern: Ich bin nicht mehr das 
Leittier, das immer voran muss – ich mache 
junge Menschen stark, damit sie den Glau-
ben weitergeben. Und ich regele das Orga-
nisatorische im Hintergrund. Das ist auch 
eine enorme Entlastung. Wovon ich träume 
(wie Sven Schmidt auch), ist eine Kirche auf 
dem Berg für junge Menschen aus unserer 
Region – für junge Menschen. Unsere ersten 
Schritte in diese Richtung sind da ein enor-
mer Ansporn.

2. Welche Herausforderungen und Chan-
cen sehen Sie in der Zusammenarbeit?
Pfr. Linke: Ich nehme wahr, dass die Ver-
änderungen in der Konfirmandenarbeit eine 
große Veränderung für die Gemeinden in 
unseren Gebieten bedeutet. Der Konfiun-
terricht ist nicht mehr im Ort, die eigenen 
Gebäude, die vorher dafür genutzt worden, 
braucht es dafür nicht. Sind es eigentlich 
noch „unsere“ Konfirmanden? Ich habe gro-
ßes Verständnis für diese Sorgen. Die Ent-
scheidung für Biehla und  die große Grup-
pe ist nicht leichtfertig gefällt worden. Wir 

Jugendarbeit im Pfarrbereich Elster-Röderland

Konfi rmanden
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  ...und ebenfalls  in der Christuskirche  
  Elsterwerda-Biehla    
  donnerstags � 19:00 bis 20:30 Uhr  
  08. Mai bis 12. Juni 2025   

Anmeldung über Pfrn. Angelika Schil-
ler-Bechert � 0177 434 9527    

Anmeldung über 
Pfrn. Angelika Schiller-Bechert • 0177 434 9527

06. Mai bis 10. Juni 2025

Täglich 15 Minuten Ruhe & Besinnung

Sich selbst und Gott im Geschehen des
eigenen Lebens mehr wahrnehmen und
neu entdecken

Einmal in der Woche diese Erfahrungen
mit anderen reflektieren

immer dienstags • 19:00 bis 20:30 Uhr
Gemeindehaus Lauchhammer-Mitte

Ökumenische Exerzitien im AlltagÖkumenische Exerzitien im AlltagÖkumenische Exerzitien im Alltag

schauen auf die Entwicklung der Zahlen, 
auf unsere Kräfte als Hauptamtliche und 
auf ein Konzept, was junge Menschen für 
Kirche begeistert. Eine Zusammenarbeit bei 
der Konfiarbeit ermöglicht uns Freiräume, 
die bisher nicht möglich waren. Wir danken 
allen Gemeinden, dass sie diesen Schritt 
mittragen. Ich bin mir sicher, dass eine gute 
Konfiarbeit auch auf die Gemeinden aus-
strahlen wird. Vielleicht nicht heute, aber in 
Zukunft.

Pfr. Schmidt: Torben und ich sind zwei 
Personen mit unterschiedlichen Prägungen 
und Gedanken. Das ist ein Gewinn für die 
Arbeit an sich. Wir bereichern und ergän-
zen uns. Jeder bringt seine Erfahrungen und 
Themen ein. Zudem sehe ich in der Team-
arbeit eine große Chance, ehemalige Konfis 
aktiv in das Gemeindeleben einzubringen 

und ihnen damit ein Stück Mitgestaltung 
und Verantwortung zu übertragen. Wir 
treffen uns einmal im Monat mit den Tea-
mer:innen um den anstehenden Konfisams-
tag gemeinsam vorzubereiten. 

Das vollständige Interview mit weiteren in-
teressanten Fragen und Antworten finden 
Sie unter bit.ly/konfi-arbeit oder scannen 
Sie den QR-Code mit Ihrem Smartphone.

Konfi rmanden 
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Kandidiere zur Gemeindekirchenratswahl 2025
Kirche ist wie ein Bauwerk aus vielen Teilen – jeder Einzelne
trägt dazu bei, dass sie stabil und lebendig bleibt.

Du weißt, worauf es ankommt. Du kennst deine Gemeinde, hast Ideen
und den Mut, auch mal etwas anders zu machen. Entscheide mit, was in
deiner Gemeinde passiert. Ob Gottesdienste,
Projekte oder Veranstaltungen – deine Ideen zählen.

W
bistDu?
?

?
? ? ?

Gemeindekirchenratswahl 2025

Hörst du den Ruf? Mach mit und sag: Hier bin ich!

Du bist mindestens 16 Jahre alt,
wohnst seit mindestens sechs Monaten in der Gemeinde,
und hast Lust, mitzugestalten.

Deine Frische, deine Kreativität und dein Engagement sind genau
das, das deine Kirchengemeinde braucht.

Für alle, die sagen: Ich mach das jetzt!

Du fragst dich, was du wissen, können oder tun musst? Keine Sorge –
die Kirchenältesten stehen dir mit Rat und Erfahrung zur Seite, und
auch im Kirchenkreis findest du jederzeit Unterstützung.

Melde dich bis zum 18. Mai 2025 bei deiner Pfarrperson,
im Gemeindebüro oder deinem Gemeindekirchenrat.

Unsere Kirche lebt aus Gottes Geist und von 
Menschen, die bereit sind, einen Teil ihrer 
Zeit in den Dienst der Gemeinschaft und der 
Gemeinde zu stellen.
 
Mit Ausblick auf die zweite Jahreshälfte in 
der Zeit vom 20.09. bis 05.10.2025 werden 
alle Gemeinden in der Evangelischen Kirche 
in Mitteldeutschland ihre neuen Leitungen, 
die Gemeindekirchenräte wählen. Die Amts-
zeit eines Gemeindekirchenratsmitgliedes 
beläuft sich auf 6 Jahre und ist eine ehren-
amtliche Aufgabe mit besonderer Verant-
wortung und Gestaltungsmöglichkeit, denn 
der GKR leitet das Gemeindeleben vor Ort 
gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern im Verkündigungsdienst.
Wir – die Region „Elster–Röderland“ suchen 
neue Mitglieder für die einzelnen Gemein-
dekirchenräte. Wenn du/Sie gern mehr über 
unsere Aufgaben erfahren willst/wollen und 
was es heißt, das Gemeindeleben vor Ort 
zu gestalten, dann melde/n dich/Sie sich 
bitte bei den jeweiligen Vorsitzenden der 
Gemeindekirchenräte. Der entsprechende 
Name und Telefonnummer ist auf der Rück-
seite des Gemeindebriefes zu finden.

Silke Hauptvogel

Vorsitzende GKR Elsterwerda

GKR – Wahl 2025: WIR SUCHEN DICH/SIE!

Weitere Termine zum Vormerken

22.3.2025 GKR Fortbildungstag im Kirchenkreis
01.4.2025 GKR Vorsitzendenkonferenz Elster-Röderland in Prösen
18.5.2025 Einsendeschluss Wahlvorschlag für GKR's
18.6.2025 GKR Stammtisch Kirchenkreis in Schönewalde
07.9.2025 Fest GD  Elster-Röderland in Biehla

GKR Wahl
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Kandidiere zur Gemeindekirchenratswahl 2025
Kirche ist wie ein Bauwerk aus vielen Teilen – jeder Einzelne
trägt dazu bei, dass sie stabil und lebendig bleibt.

Du weißt, worauf es ankommt. Du kennst deine Gemeinde, hast Ideen
und den Mut, auch mal etwas anders zu machen. Entscheide mit, was in
deiner Gemeinde passiert. Ob Gottesdienste,
Projekte oder Veranstaltungen – deine Ideen zählen.

W
bistDu?
?

?
? ? ?

Gemeindekirchenratswahl 2025

Hörst du den Ruf? Mach mit und sag: Hier bin ich!

Du bist mindestens 16 Jahre alt,
wohnst seit mindestens sechs Monaten in der Gemeinde,
und hast Lust, mitzugestalten.

Deine Frische, deine Kreativität und dein Engagement sind genau
das, das deine Kirchengemeinde braucht.

Für alle, die sagen: Ich mach das jetzt!

Du fragst dich, was du wissen, können oder tun musst? Keine Sorge –
die Kirchenältesten stehen dir mit Rat und Erfahrung zur Seite, und
auch im Kirchenkreis findest du jederzeit Unterstützung.

Melde dich bis zum 18. Mai 2025 bei deiner Pfarrperson,
im Gemeindebüro oder deinem Gemeindekirchenrat.

?

GGGGeemmeeiiiinnddeekkiirrcchheennrraattsswwaahhll 22002255
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GKR Wahl
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So. 2. März | Estomihi grün
09:00 Uhr Lauchhammer-W.   Lkt. T. Herz
09:30 Uhr Plessa Lektoren Leidreiter
09:30 Uhr Elsterwerda Lekt. R.Teutsch
10:30 Uhr Schwarzheide, Lutherki. Lkt. T. Herz
11:00 Uhr Prösen Lekt. R. Teutsch
17:00 Uhr LKG Lauchhammer eigene Besetzung
17:00 Uhr  LKG Elsterwerda eigene Besetzung
Sonntag, 09.März | Invocavit Beginn Passionszeit lila
09:30 Uhr Oschätzchen  Abendmahl Pfr. S.Schmidt
09:30 Uhr Stolzenhain  Lekt. R. Teutsch
10:30 Uhr Lauchhammer-Mi.   Weltgebetstag,Regional-GD WGT-Team
            anschl. gemeinsamer Imbiss
17:00 Uhr LKG Lauchhammer eigene Besetzung
Sonntag, 16. März | Reminiszere lila
09:00 Uhr LKG + Lauchhammer-W. Abendmahl Pfr. S. Schmidt
10:30 Uhr Schwarzheide Christuski. Abendmahl Pfr. S. Schmidt
14:00 Uhr Wainsdorf      Abendmahl Pfr. S.Schmidt
17:00 Uhr LKG Elsterwerda  eigene Besetzung
Sonntag, 23. März | Okuli lila
09:00 Uhr Kostebrau      Abendmahl Lkt. R.Weyrowski
10:00 Uhr Elsterwerda     Familienkirche Pfrn. A.Schiller-Bechert
15:00 Uhr Lauchhammer-West  Frühlings-GoDi Pfrn. A.Schiller-Bechert
            ev. Kita und Arche
            sowie anschl. Beisammensein
17:00 Uhr LKG Lauchhammer eigene Besetzung
Sonntag, 30.März | Lätare lila
09:00 Uhr Grünewalde Gemeindehaus  Lkt. R. Weyrowski
10:30 Uhr Lauchhammer Mitte Lekt. R. Weyrowski
11:00 Uhr Dreska        Abendmahl Pfrn. A.Schiller-Bechert
14:00 Uhr Gorden       Abendmahl Pfrn. A.Schiller-Bechert
14:00 Uhr Prösen Gemeinderaum  Sonntagstreff Pfr.i.R.Ebersbach
17:00 Uhr LKG Lauchhammer eigene Besetzung

Sonntag, 06. April | Judika lila
09:00 Uhr Lauchhammer-W. + LKG  Abendmahl Lkt. R.Weyrowski/T. Herz
09:30 Uhr Elsterwerda  Lekt. R. Teutsch
09:30 Uhr Stolzenhain      Abendmahl Pfr. S.Schmidt
10:30 Uhr Schwarzheide Lutherki. Lkt. H. Kieper
11:00 Uhr Prösen        Abendmahl Pfr. S.Schmidt
14:00 Uhr Plessa        Abendmahl Pfr. S.Schmidt
17:00 Uhr LKG Elsterwerda eigene Besetzung

Gottesdienst feiern
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14:00 Uhr Prösen Gemeinderaum  Sonntagstreff Pfr.i.R.Ebersbach

Sonntag, 13. April | Palmsonntag lila
09:00 Uhr Grünewalde Lkt. R. Kubisch
09:30 Uhr  Oschätzchen Stud. theol A. Kuna
10:30 Uhr Lauchhammer-Mitte Lkt. R. Kubisch
17:00 Uhr LKG Lauchhammer eigene Besetzung
Donnerstag, 17. April | Gründonnerstag weiß
18:00 Uhr Lauchhammer-West    reg.Tischabendmahl Pfr. S. Schmidt
18:00 Uhr Gorden        Tischabendmahl Pfrn. A.Schiller-Bechert
19:00 Uhr Prösen        Tischabendmahl Lkt. R. Teutsch
Freitag, 18. April | Karfreitag schwarz
10:00 Uhr Elsterwerda      Abendmahl, Zentral-GoDi Pfr. S. Schmidt
17:00 Uhr LKG Lauchhammer     eigene Besetzung
Samstag, 19.April 
21:00 Uhr Stolzenhain   Osternacht mit Tauferinnerung Pfrn. A.Schiller-Bechert,
        Abendmahl  Lekt. R.Teutsch und K.Alt
             
Sonntag, 20. April | Ostersonntag weiß
09:00 Uhr Lauchhammer-West+LKG  Abendmahl Pfr. S.Schmidt
09:30 Uhr Stolzenhain    Lkt.R. Teutsch
09:30 Uhr Elsterwerda      Abendmahl Pfrn. A.Schiller-Bechert
10:30 Uhr Lauchhammer-Mitte    Abendmahl Pfr. S. Schmidt
10:30 Uhr Schwarzheide Christus   Abendmahl Lkt. R. Kubisch
11:00 Uhr Kahla        Abendmahl Pfrn. A.Schiller-Bechert
14:00 Uhr Plessa        Abendmahl Lkt.R.Teutsch
14:00 Uhr Gorden       Posaunen-GD Pfrn. A.Schiller-Bechert
17:00 Uhr LKG Elsterwerda eigene Besetzung

Montag, 21. April | Ostermontag weiß
09:30 Uhr Lauchhammer     Osterfrühstück Pfr. S. Werner/ 
    kathol. Kirche Pfr. S. Schmidt
10:00 Uhr Würdenhain  Lkt. R. Teutsch
14:00 Uhr  Wainsdorf/Prösen  Lkt. R. Teutsch
14:00 Uhr Döllingen       Abendmahl  Pfr. S.Schmidt

Freitag, 25. April 
17.00 Uhr  Plessa       Andacht zum Kriegsende Lekt.R.Teutsch
Samstag, 26. April 
14:00 Uhr Hohenleipisch     Lobpreis GD Lkt. G. Kiessler

Gottesdienst feiern
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Sonntag, 27. April | Quasimodogeniti weiß
09:00 Uhr Kostebrau Lkt. H. Kieper
10:30 Uhr Lauchhammer-Mitte Lkt. H. Kieper
11:00 Uhr Würdenhain     Abendmahl Pfrn. A.Schiller-Bechert
14:00 Uhr Gorden      Biker-GD Lktn. B. Leidreiter
14:00 Uhr Prösen Gemeinderaum Sonntagstreff Pfr.i.R.Ebersbach
17:00 Uhr LKG Lauchhammer eigene Besetzung

Sonntag, 04. Mai | Misericordias Domini weiß
09:00 Uhr Lauchhammer-West Lktn. B.Saffert
09:30 Uhr Plessa   Lktn. B.Leidreiter
10:00 Uhr Elsterwerda    Familienkirche  Pfrn.A.Schiller-Bechert
           mit Taufe
10:30 Uhr Schwarzheide Lutherki. Lkt. E.Schindler
17:00 Uhr LKG Lauchhammer eigene Besetzung
17:00 Uhr LKG Elsterwerda eigene Besetzung
Sonntag, 11. Mai | Jubilate weiß
09:00 Uhr Grünewalde Lekt. R. Weyrowski
09:30 Uhr Oschätzchen     Abendmahl Pfr. S. Schmidt
09:30 Uhr Stolzenhain Stud. Th. A. Kuna
10:30 Uhr Lauchhammer-M. Lekt. R. Weyrowski
17:00 Uhr LKG Lauchhammer eigene Besetzung
Sonntag, 18. Mai |Kantate weiß
09:00 Uhr LKG + Lauchhammer-W. Abendmahl Pfr. S. Schmidt
10:30 Uhr Schwarzheide Christus  Abendmahl Pfr. S. Schmidt
11:00 Uhr Hohenleipisch     Gedenk-GD Lekt. R.Teutsch
14:00 Uhr Wainsdorf      Abendmahl Pfr. S.Schmidt
17:00 Uhr LKG Elsterwerda eigene Besetzung
Sonntag, 25. Mai | Rogate weiß
09:00 Uhr Kostebrau Lkt. T. Herz
10:30 Uhr Lauchhammer-W.  Jubiläumskonfirmation Pfrn. A. Schiller-Bechert
           Abendmahl
11:00 Uhr Dreska   Theol.-Stud. A. Kuna
14:00 Uhr Prösen Gemeinderaum Sonntagstreff Pfr.i.R.Ebersbach
17:00 Uhr LKG Lauchhammer eigene Besetzung
Donnerstag, 29. Mai | Christi Himmelfahrt weiß
10:00 Uhr Elsterwerda Biehla, Christuskirche Pfr. S.Schmidt
10:30 Uhr Schwarzheide Lutherki.  regionaler GD  Pfrn. A.Schiller-Bechert
            anschl. Mittagessen
Freitag, 30.Mai 
17:00 Uhr Oschätzchen     GD zur 700-Jahr-Feier  Pfrn. Schiller-Bechert
Samstag, 31.Mai
11:00 Uhr Würdenhain     Konfirmation  Pfr. O.F. Voigtländer
            Timo Heinrich

Gottesdienst feiern
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  18:30Uhr, jeweils mittwochs in der Nikolaikirche in 
Lauchhammer-Mitte   
19.03.25, 26.03.25,

02.04.25, 09.04.25, 16.04.25

  Eine herzliche Einladung zu dieser Passionsandachtsrei-
he, die in diesem Jahr die vierzehn Kreuzwegstationen 
mit Musik und Text in den Mittelpunkt stellt.  
  Kein geringerer als Franz Liszt hat zu jeder Station er-
greifende, tiefschürfende Musik geschrieben. An jedem 
Mittwoch erklingt ein Teil des Gesamtwerkes, bevor die-
ses in der Karwoche von Kantor Ronny Hendel komplett 
aufgeführt wird.  

  Musikalische Passionsandachten in Lauchhammer  

18.03.2025 18:30 Uhr Elsterwerda

25.03.2025 18:30 Uhr Elsterwerda

01.04.2025 18:30 Uhr Elsterwerda

08.04.2025 18:30 Uhr Elsterwerda

15.04.2025 18:30 Uhr Elsterwerda

18.04.2025  Passionsmeditation

 14:00 Uhr Schwarzheide

 15:00 Uhr Lauchhammer-Mitte

 16:00 Uhr Passionsspiel Oschätzchen

       

weitere Passionsandachten, Meditation und Passionsspiel

Liebe Leserinnen und Leser, in 
unserer Terminliste finden Sie 
einige etwas andere Angebote, 
diese sind in lila dargestellt. So 
gibt es z.B. einen Frühlingsgot-

tesdienst am 23.03.2024 um 15:00 Uhr in 
der Schlosskirche in Lauchhammer West. Er 
wird von und für die Kinder der evang. Kin-
dertagesstätte und der Arche gestaltet und 
alle, egal ob groß und klein, von nah oder 

fern, sind eingeladen. Wir freuen uns, dass 
unsere Welt so bunt und schön ist und wir 
vieles miteinander gestalten und tun kön-
nen.
Im Anschluss sind alle eingeladen zu Kaffee 
und Kuchen und anderen Getränken und 
Gegrilltem, bei Spiel und vielfältigen Baste-
langeboten.

Pfarrerin A. Schiller-Bechert

Gottesdienste in besonderer Form

Ausblick
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    Trauercafe in Elsterwerda
   Elsterwerda, Kirchstr. 1         
   jeden 20.03.25, 17.04.25, 15.05.25 jeweils 15:00 Uhr  

      Seniorennachmittag für Plessa, Kahla und Döllingen
   jeden letzten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im Pfarrhaus Plessa  

    Seniorenkreis Elsterwerda
   jeden ersten Mittwoch im Monat jeweils 14:30 Uhr im Pfarrhaus Elsterwerda,  
 Kirchstr. 1  

    Gemeindenachmittage jeweils 14:00 Uhr
   in Schwarzheide, Christuskirche: 20.03.25, 24.04.25 u. 22.05.25  
   in Grünewalde, Maasbergstraße 22: 06.03.25, 03.04.25 u. 08.05.25   
   in Lauchhammer-W., Dolsthainer Str. 4: 04.03.25, 01.04.25 u. 06.05.25  

    in Lauchhammer-M., Dietrich-Heßmer-Platz 1: 18.03.25, 15.04.25 u. 20.05.25  

    Frühstückskreis in Würdenhain
   Würdenhainer Dorfstraße 3, neben der Kirche, 09:00-11:00/ 11:30 Uhr  
   Absprachen werden in der Gruppe getroff en.  

    Kantorei Elsterwerda
    in der Christuskirche Biehla Birkenweg 10  
    Anfragen bei Ronny Hendel  
    dienstags 19:30 Uhr  

    Kantorei Schwarzheide
   Christuskirche Schwarzheide  
   Mittwochs 19:30 Uhr  

   Posaunenchor Region Plessa  
   Pfarrhaus Plessa, Hauptstraße 24  
   oder Gemeindezentrum Hirschfeld, Pfarrgasse 9  
   montags 19:00 Uhr (nach Absprache mit Frank Werner)  

    Posaunenchor Region Lauchhammer
   bei Fam. Godderidge in Staupitz  
   freitags 18:30 Uhr  
     
    Kinderchor
   Elsterwerda Pfarrhaus Kirchstr. 1  
   mittwochs 16:45 Uhr  

Gruppen und Kreise
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 Bibelgesprächskreis

 Elsterwerda Pfarrhaus, Kirchstr. 1
 Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr

 Taizéandachten

 Schwarzheide Christuskirche, Otto-Nuschke-Straße 5
 18.04.25 14:00 Uhr und 08.05.2025 19:00 Uhr

 Christliche Meditation

 Schwarzheide Christuskirche, Otto-Nuschke-Straße 5
 17.04. und 15.05.2025 jeweils 19:00 Uhr

 Kino in der Kirche

 Schwarzheide Christuskirche, Otto-Nuschke-Straße 5
 07.03.25, 04.04.25 u. 09.05.25  jeweils 20:00 Uhr

Schillerplatz 1

Gottesdienste am 1.Freitag im Monat, 

07.03.25, 04.04..25 u. 02.05.25

Beginn 10:00 Uhr

DA.HEIM Schwarzheide

Lauchhammer
Mückenberger Straße 45
Gottesdienste
am 1.Dienstag im Monat:
04.03.25, 01.04.25 u. 06.05.25
Beginn: 09:30 Uhr

Mückenberger Ländchen

Andachten und Gottesdienst in den Seniorenheimen

Gruppen und Kreise / Andachten
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  Ganz herzlich lade ich zum Frühjahrsputz 
am 29.03.2025 nach Biehla ein.   
  Wir treff en uns an der Kirche,  
  Birkenweg 10 um 9:00 Uhr und 
wollen dann gemeinsam das 
Gelände um die Christuskir-
che in Ordnung bringen. 
Gern können die eigenen 
Gartengeräte mitgebracht 
werden. Der Arbeitseinsatz 
soll gegen 12:00 Uhr mit 
einer kleinen Stärkung be-
endet werden.  

  Ich freue mich auf Ihre/Eure Un-
terstützung.  

  Silke Hauptvogel  

  Vorsitzende GKR Els-

terwerda  

  Bitte achten auch 
Sie auf die Aus-
hänge in Ihrer Ge-
meinde und helfen 

Sie mit.   

Einladung zum Frühjahrsputz
um die Christuskirche in Biehla

Ausblick
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 „Wir sind Ton, DU bist der Töpfer,
und wir alle sind deiner Hände Werk.“  
(Jesaja 64,7)
Drei Stunden raus aus dem Alltag; ein Jeder 
aus seinen täglichen Rollen.
Wir wollen uns in zwei andere Rollen hin-
einbegeben; zwei kreative Rollen: die des 
Töpfers und die des Ton
Jeder ist herzlich eingeladen, dabei zu sein 
und selbst zu töpfern.
Die getöpferten Schmuckstücke werden in 
der Woche vor Ostern fertig sein.

Datum: Dienstag, 25. März 25, 16:00 Uhr
Ort:  Töpferei Anett Lück,
   Bahnhofstr. 66, Hohenleipisch
Kosten: 15,- € pro Person
(direkt vor Ort an Frau Lück zu entrichten)
An- und Abreise selbstständig mit eigenen 
Autos.
Keiner muss allein fahren; es können gerne 
Fahrgemeinschaften gebildet werden.
Anmeldung:
gerit.schuetzel@t-online.de

Wer ist gern kreativ?
Einladung zum Töpfernachmittag

Ausblick
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E s ist wieder soweit: der Weltgebetstag 
der Frauen 2025 steht bevor. Die Frau-

en von den Cookinseln haben ihn für dieses 
Jahr vorbereitet.
Diese 15 Inseln liegen im Südpazifik und 
haben zusammen eine Gesamtfläche, die 
etwas kleiner ist als Erfurt. Dafür ist die 
dazu gehörende Meeresfläche etwa fünfmal 
größer als Deutschland. Die Einwohner der 
Cookinseln gehören der Kultur der Maori an 

und sind zu 90 % Christen.
Als Thema des Gottesdienstes haben sich 
die Frauen den Psalm 139 ausgesucht: 
„Wunderbar geschaffen“. Was bedeutet es, 
„wunderbar geschaffen“ zu sein? Sind die 
Cookinseln das Paradies für unser Leben? 
Oder gibt es auch Schattenseiten? Haben 
wir auf der anderen Seite der Erde Verant-
wortung für diese und unsere Welt zu über-
nehmen, um diese zu erhalten?
Finden wir dieses in einem ökumenischen 
Gottesdienst am Sonntag, den 09. März 
2025 gemeinsam heraus. 
Das Weltgebetstags-Team lädt Sie ein, an 
diesem Tag den Horizont zu erweitern und 
die Perspektive der Menschen auf der ande-
ren Seite der Erde einzunehmen.
Lassen Sie uns beten, feiern und die Küche 
der Cookinseln entdecken.

Ihr WGT-Team, Marlies Friedek

Wann? 09.03.2025, 10:30 UhrWann? 09.03.2025, 10:30 Uhr

Wo? NikolaikircheWo? Nikolaikirche

 Lauchhammer-Mitte Lauchhammer-Mitte

Bitte vormerken!

Ausblick
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Ausblick
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8. März 2025 16:00 Uhr

  Musikschulen öff nen Kirchentüren Christus-
kirche Elsterwerda Biehla  

5. April 2025 16:00 Uhr

  Frühlingskonzert Musikschule Christuskirche 
Elsterwerda Biehla  

4. Mai 2025 16:00 Uhr

  Frühlingskonzert Kirche Plessa  

Lieder und Musik    

Mit Kantor Ronny Hendel

Beginn 18:30Uhr 

04.03.25 Hohenleipisch

18.03.25 Elsterwerda

15.04.25 Elsterwerda

29.04.25 Stolzenhain

13.05.25 Plessa

20.05.25 Elsterwerda

Konzerte/ Veranstaltungen
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  Am 08.03.2025, 16:00 Uhr sind Sie herzlich 
eingeladen, in die Christuskirche nach Els-
terwerda-Biehla zu kommen. Erleben Sie 
dort, wie Schülerinnen und Schüler der Kreis-
musikschule „Gebrüder Graun“ Elbe-Elster 
mit einem abwechslungsreichen Musikpro-
gramm ihr Talent unter Beweis stellen. Freuen 
Sie sich auf mitreißende Stücke, die sowohl 
solistisch, als auch im Ensemble dargeboten 
werden und genießen Sie diesen musikali-
schen Nachmittag.   

  Ronny Hendel  

Konzerte/ Veranstaltungen
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Auch in diesem Jahr findet in Plessa wieder 
die Jubelkonfirmation statt. Das wird am 
Sonntag nach Pfingsten sein. Am Sonntag 
Trinitatis, dem 15. Juni 2025, sind alle, die 
ihrer Konfirmation gedenken wollen, zum 
Gottesdienst um 14.00 Uhr eingeladen. Ins-
besondere laden wir die Konfirmanden ein, 
die ein rundes oder halbrundes Jubiläum 
feiern, z.B. 25, 50, 60 65 oder 70 Jahre. Um 
die entsprechenden Urkunden ausstellen zu 
können, bitten wir um rechtzeitige Anmel-
dung im Gemeindebüro Plessa, Hauptstra-
ße 24, Telefon 03533 5344
Mail pfarramtplessa@googlemail.com, Mo-
bil 0174 3627976 oder persönlich in der 
Sprechstunde an jedem ersten Mittwoch im 
Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr.

Frank Werner GKR Vorsitzender Plessa

Jubelkonfirmation
in Plessa 

Ausblick
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Die ev. und kath. Gemeinden der Stadt Els-
terwerda laden wieder zu einer Andacht am 
Karfreitag auf dem Marktplatz ein. Wir wol-
len an dem stillen Freitag, wie er auch ge-
nannt wird, an das Leiden und Sterben Jesu 
Christi am Kreuz gedenken und der Frage 
nachgehen, was eigentlich die Botschaft 
vom Kreuz ist.
Um uns herum gibt es Krisen, Unsicherheit, 
Ängste und Sorgen, Erschütterungen.
Oft genug schauen wir weg, weil wir es nicht 
ertragen. Wir sehnen uns nach  Orientierung 
und Sicherheit, die Bestand haben. Christen 
sehen in diesen Krisen auch einen Ruf Got-

tes, doch wieder mit IHM unser Leben zu 
leben. Daher werden deutschlandweit am 
Karfreitag öffentlich Kreuze als Zeichen der 
Versöhnung zwischen Gott und den Men-
schen aufgestellt.
Auch bei uns auf dem Marktplatz.
Seien Sie gern mit dabei und
 hören auch Sie von dem Kreuz, das für 
Hoffnung und Vergebung steht. Gott reicht 
auch Ihnen die Hand.
 
Karfreitag, 18. April 2025,  Marktplatz 
Elsterwerda, 14:00 Uhr
www.dudk.de

Deutschland unter dem Kreuz

Vor 80 Jahren ging der schreckliche zweite 

Weltkrieg zu Ende. Plessa war wie viele an-

dere Orte auch ganz besonders davon be-

troffen. Am 25. April 1945 brannten etwa 75 
% der Gebäude ab, viele Menschen kamen 
ums Leben. Zum Gedenken daran werden 
am 25. April 2025 um 14.00 Uhr für 15 Mi-
nuten die Glocken erklingen. Danach wird 

Lektor Rene Teutsch eine Andacht in der 
Kirche halten. Im Anschluss daran findet 
durch den Bürgermeister am Denkmal für 

die Opfer beider Weltkriege eine Kranznie-

derlegung statt. Zu 15.30 Uhr wird in den 
kleinen Saal des Kulturhauses eingeladen. 

Der Historiker Dr. Sebastian Rick wird einen 
zeithistorischen Vortrag zu den Geschehnis-

sen jener Zeit halten. Die vor zehn Jahren 
vom Fernsehsender 3sat produzierte Film-

dokumentation „Plessa – Partisanendorf“ 
wird erneut zur Aufführung gelangen. Darin 
kommen Zeitzeugen aus Plessa zu Wort.

Frank Werner GKR Vorsitzender

Gedenken zum Kriegsende in Plessa

Unter dem Wort Gottes zur letzten Ruhe geleitet wurden:

 Frau Sieglinde Jeschke,   88 Jahre,  aus Lauchhammer
 Frau Hilda Gerstenberg,  90 Jahre, aus Lauchhammer
 Herr Hagen Richter,   63 Jahre, aus Plessa
 Frau Helga Günther,   89 Jahre, aus Elsterwerda
 Herr Herbert Winkler,   83 Jahre, aus Elsterwerda

     Frau Stephanie Lienert,   42 Jahre, aus Stolzenhain
     Frau Margot Raack,    96 Jahre, aus Ruhland
     Frau Elfriede Dürfeld,   92 Jahre, aus Wainsdorf

Ausblick
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Kinderkirche   
  Lauchhammer-West:   
  mittwochs, ungerade Kalenderwoche  
  16:00-17:30 Uhr  
  Dolsthaidaer Straße 4   

Kinderkirche  Schwarzheide:  
  mittwochs, gerade Kalenderwoche  
  16:00-17:30 Uhr  
  Christuskirche     

Kontakt Kinderkirchen:   
Beate Schmidt   

Teeniekreis  Schwarzheide:  
  freitags (nach Absprache)  
  Christuskirche 17:00 - 20:00 Uhr  
  Kontakt: Florian Müller  
  Änderungen vorbehalten  

Pfadfi nder Stamm „Elster“   
  Schwarzheide:  
  sonntags 10:30-15:00 Uhr  
  09.03.2025, 06.04.2025, 11.05.2025  
  Die jeweiligen Orte werden noch be-
kannt gegeben.  
  Kontakt:  
  Florian Müller: 0173 3806491  
  Steff en Leidreiter: 0173 3824397  

Pfadfi nder Stamm „Drei Störche“   
  Elsterwerda mit Stamm in Hirschfeld  
  22.3.2025 10-14 Uhr  
  17.05.2025 10 -14 Uhr  
  Anfragen auch gern über Gemeindebüro.  

AG Christenlehre   
im Hort Prösen   
  dienstags 14:00-16:00 Uhr  
  Kontakt:  Beate Schmidt  

Konfi 's im Pfarrbereich   
  Termine - Infos über Pfr. Sven Schmidt  

Regelmäßige Angebote (Abweichungen in den Ferien)

Kinder und Jugend
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„JUFO – ZENTRUM“

(Jugend – forscht – Zentrum) im MGH 

Technik- und Erfinderclub für Kinder und 
Jugendliche 
Natur, Umwelt, Technik entdecken, 
erforschen, kennenlernen,
ausprobieren
Projekttage für technisch interessierte 
Schulklassen zur Berufsorientierung

Termin: Die-Do  14:30 – 18:00 Uhr 

Die Projekte in der Arche werden geför-
dert von d. Ev. Kirchengemeindeverband 
Lauchhammer, vom Kirchenkreis, vom 
Jugendamt, vom MBJSp, der Stadtverwal-
tung u. über Spendengelder!
Vielen Dank!

  Lauchhammer–Mitte, Alte Gartenstr. 1  Tel.:  
03574 2195  

„ARCHE“  TEENIE-CLUB    
Dienstag – Freitag: 14:00 – 18:00 Uhr 
  „Kinder- u. Jugendcafé „ geöff net, Spiel-, 
Sport- und Spaßangebote drinnen u. drau-
ßen, Holz-u. Mechanikwerkstatt,  
  Computerkabinett  16:00 - 18:00 Uhr

JUGENDKELLER*
Dienstag – Freitag 15:00 – 19:00 Uhr       
  Billard, Tischtennis, Dart,  Playstation, uvm.  
  Computerkabinett  18:00 - 19:00 Uhr 

FAHRRADSELBSTHILFEWERKSTATT
Dienstag – Freitag  14:00 – 16:00 Uhr         

TÖPFERN / KREATIV  am  DIENSTAG     
  ab 15:00 Uhr  
  Töpfer-und Kreativwerkstatt                                                                                                                                 

                                                  

Hausaufgaben-
hilfe täglich ab 
12:00 Uhr!

März 2025 | April 2025 | Mai 2025

  Im Mehrgenerationenhaus  
  Dienstag – Freitag 14:00 – 18:00 Uhr  
  Off ener Mädchentreff  – zum Quatschen, 
sich kreativ und handwerklich aus- 
 probieren und vieles mehr  

  Mädchenbude  

  Öff nungszeiten  
  für Kinder bis zu 12 Jahren:  

  Die-Fr 14.00 - 18.00 Uhr  
  für Kinder bis zu 14 Jahren:  

  Die-Fr 14.00 - 19.00 Uhr  
  für Jugendliche:  

  Die-Fr 14.30 - 19.30 Uhr  

Arche
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Elsterwerda

Stadtkirche „St. Catharina“, Hauptstraße 41 
Christuskirche Biehla, Birkenweg 10, Elsterwerda-Biehla
Landeskirchliche Gemeinschaft, Rudolf-Breitscheid-Straße 9

Kirche Dreska, Hauptstraße
Kirche Hohenleipisch, Bauernring 14
Kirche Gorden, Hauptstr. 8
Kirche Kahla, Dorfstr. 27
Kirche Plessa, Platz des Friedens
Kirche Döllingen, Dorfplatz 4
Kirche Prösen, Hauptstr. 40
Friedhofskapelle Wainsdorf, Wainsdorfer Hauptstr. 30a
Sankt Katharina Würdenhain, Würdenhainer Dorfstraße
Sankt Marien Stolzenhain an der Röder, Saathainer Straße
Sankt Barbara Oschätzchen, Dorfstraße

Lauchhammer

Schlosskirche Lauchhammer-West, Schlosshof 1A
Nikolaikiche, Kleinleipischer Straße 3
Dorfkirche Grünewalde, Friedhofsweg 1, OT Grünewalde
Kirche Kostebrau, Karl-Marx-Straße 20, OT Kostebrau
Landeskirchliche Gemeinschaft, Naundorfer Straße 20

Schwarzheide:

Christuskirche Schwarzheide, Otto-Nuschke-Straße 5
Lutherkirche Schwarzheide, Mückenberger Straße

Adressen der Kirchen im Elster-Röderland

Unsere Kirchen
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Gemeindebüro Elsterwerda  
Frau Prinz;  Kirchstraße 1, Elsterwerda
Mittwoch u. Donnerstag 9:00-12:00 Uhr 
Tel. 03533 1642 32   und 01522 1420 559
Pfarramt.Elster-Roederland@ekmd.de

Pfrn. Angelika Schiller-Bechert
Tel. 0177 4349 527
Angelika.Schiller-Bechert@ekmd.de

Gemeindepädagogin Beate Schmidt
Tel. 0177 7367 776
Beate.Schmidt2@ekmd.de

Kantor Ronny Hendel 
Tel. 03522 6141 733
ronny.hendel@ekmd.de

Gemeindebüro Lauchhammer 
Frau Prinz;  Dietrich-Heßmer-Platz 14, 
Montag u. Dienstag  9:00-12:00 Uhr  
Tel. 03574 4607 53   und 01522 1420 559
Pfarramt.Elster-Roederland@ekmd.de

Pfarrer Sven Schmidt 
Dietrich-Heßmer-Platz 14;  Lauchhammer
Dienstag 11-14 Uhr;
Kirchstr. 1;  Elsterwerda
Mittwoch 11 -14 Uhr;
Tel. 0176 2034 3700
sven.schmidt@ekmd.de

Ansprechpartner/ Hauptamtliche in Elster-Röderland

Elsterwerda    Silke Hauptvogel 03533 160 817   

Döllingen     Andrea Haupt  0173 8521 765

Gorden     Brunhilde Leidreiter 035325 792

Kahla      Matthias Schubert 03533  510 112

Oschätzchen    Gudrun Kupsch  035341 145 23

Plessa      Frank Werner   03533 4873 960

Prösen      Doris Ruschke  03533 810 651

Stolzenhain    Monika Theile  03533 8349

Würdenhain     Manuela Hanel  03533 163 628

Lauchhammer-Mitte Pfr. S.Schmidt  0176 2034 3700

Lauchhammer-West Lothar Bergk   0172 1526 870

Schwarzheide   Harald Kieper  0152 3215 2660

Vorsitzende der Gemeindekirchenräte Elster-Röderland

Kontakte 
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